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Fit ins neue Jahr

Glocken läuten am Rheinufer
Carilloneure begrüßen das neue Jahr

Neujahr in der Mittagszeit am
Beueler Rheinufer. Spaziergänger
bleiben stehen, glauben ihren
Augen und Ohren nicht zu trauen:
steht doch neben der Nepo-
mukstatue am Beueler Rheinufer
der bekannteste Leierkasten-
mann Bonns Hermann Hergarten
mit seinem Instrument. Er ist an
diesem Tag aber nur Beiwerk für
eine Frau und drei Männer, die
mit dem mobilen Beueler
Glockenstuhl das noch sehr junge
Jahr begrüßen.
Nicht drei Tenöre, sondern die vier
in Beuel bekannten Carilloneure
Ariane Toffels, Georg Wagner,
Winfried Clarenbach und Rolf

Linden ließen zu Ehren des neuen
Jahres für eine halbe Stunde die
in einem alten Eichengestell
hängenden vier großen Bronze-
glocken „St. Nepomuk“, „St.
Josef“. „St. Nikolaus“ und „St.
Adelheid“ erklingen. Zu diesem
eher seltenen Konzert hatte der
Schiffer-Verein Beuel 1862 e. V.
eingeladen, um mit den Melodien
am Neujahrstag viele Besucher
am Beueler Rheinufer zu erfreuen.
Leider war die Zahl der Besucher
sehr übersichtlich, was auch an
der weitgehend fehlenden
Werbung für diese Veranstaltung
lag.Ariane Toffels beiert wie ihre Kollegen trotz der Kälte gefühlvoll mitAriane Toffels beiert wie ihre Kollegen trotz der Kälte gefühlvoll mitAriane Toffels beiert wie ihre Kollegen trotz der Kälte gefühlvoll mitAriane Toffels beiert wie ihre Kollegen trotz der Kälte gefühlvoll mitAriane Toffels beiert wie ihre Kollegen trotz der Kälte gefühlvoll mit

bloßen Händen. Fotos: wmbloßen Händen. Fotos: wmbloßen Händen. Fotos: wmbloßen Händen. Fotos: wmbloßen Händen. Fotos: wm Fortsetzung auf S. 6



Wir in Beuel | 20. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 19. Januar 2024 | Kw 3 | wir-in-beuel.de/e-paper2

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Grundbesitzabgaben 2024
Stadtrat zieht Preisschraube für Gebührenzahler an

beseitigung um 8,71% und für die
Straßenreinigung um bis zu 11%.
Einer der Preistreiber in den
Gebührenansätzen ist die mit
3,03% zu hohe Verzinsung auf den
Wert bestehender Anlagen, deren
Anschaffungskosten bereits von
den Gebührenpflichtigen bezahlt
wurden. Die Stadt Köln begnügt
sich stattdessen entsprechend der
Zinsentwicklung der letzten Jahre
mit 1,86% und greift ihren

Die Bonner werden dieses Jahr
deutlich mehr an die Stadt zahlen
müssen. Das beschlossen Grüne,
SPD, Linke, FDP und teils die CDU
auf Vorschlag von Oberbür-
germeisterin Katja Dörner (B90/
Grüne) gegen die Stimmen des
BBB in der letzten Sitzung des
Stadtrates. Gegenüber dem
Vorjahr steigen die Gebühren für
die Restmüllentsorgung um
13,99%, für die Schmutzwasser-

Bürgern so deutlich weniger in
die Taschen.
Dazu sagt BBB-Fraktionschef
Marcel Schmitt:“ Durch das
Anziehen der Preisschraube bei
den Grundbesitzabgaben wer-
den die Lebenshaltungskosten
für die Bonnerinnen und Bonner
deutlich steigen. Statt endlich
bei der Müllabfuhr, dem Ab-
wasserbetrieb und der Straßen-
reinigung auf eine sparsame

Betriebsführung zu drängen,
winken die politisch Ver-
antwortlichen der Stadt die
überhöhten Gebührenansätze
jedes Jahr kritiklos durch. Da
wundert es nicht, dass die
beteiligten Eigenbetriebe der
Stadt erst gar keine Notwen-
digkeit sehen, ihre zu hohen
Ausgaben in den Griff zu
bekommen.“

Johannes Schott

Ende: Aus der Arbeit der Partei Bürger Bund Bonn e. V.

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

AWO Wandertreff
Die AWO Beuel veranstaltet am
Samstag, 27. Januar, den monat-
lichen Wandertreff. Mitmachen
kann jeder, der Spaß an der Bewe-
gung in der Natur hat. Wanderziele

finden wir in der Umgebung von
Bonn z. B. Siebengebirge.
Treffpunkt: Beuel Bahnhof 9.30
Uhr. Eine besondere Anmeldung
ist nicht erforderlich.

„Sponge City -
Schwammstadt“
Workshop über den Klimawandel
in der Mühlenbachhalle
Vilich-Müldorf. Anpassungen an
den Klimawandel müssen vor Ort
geplant werden. Der Bürgerverein
Vilich-Müldorf (BV), der schon
mehrere Veranstaltungen zu
diesem Thema durchgeführt hat,
will nun weitere Schritte machen.
In einem lokalen Workshop
„Sponge City / Schwammstadt
Vilich-Müldorf“ am 3. Februar, von
11 bis 16 Uhr, sollen mit inte-
ressierten Bürger*innen Mög-
lichkeiten der besseren Anpas-
sung an den Klimawandel dis-
kutiert werden. Die Ergebnisse der
Diskussionen werden dann auf
dem siebten Klimatag am 17.

März vorgestellt und danach an
die Stadt Bonn herangetragen.
Moderator ist der Wasserin-
genieur Rüdiger Heidebrecht, der
bereits Wasserspaziergänge und
Fahrradtouren für den Bürger-
verein durchgeführt hat.
„Wer macht mit? Wie können wir
unser Dorf widerstandsfähiger
machen? Was kommt auf uns zu?
Was können wir der Stadt Bonn
empfehlen? Was wollen wir?
Gemeinsam die Köpfe zusam-
menstecken und überlegen, was
wir vom BV machen können. Aber
wie und wo? Einfach kommen und
mitdiskutieren.“ wm



Wir in Beuel | 20. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 19. Januar 2024 | Kw 3 | Rautenberg Media 3

20. Offene Bühne von und für Senioren
Breite Straße seit immerhin April
2018. In den vergangenen Jahren
haben an die 50 Künstlerinnen
und Künstler gezeigt, was sie im
Seniorenalter noch drauf haben.
Auch jetzt erwartet Sie wieder ein
hochwertiges, spannendes,
überraschendes Programm von
2,5 Stunden. Ein Wechsel von
Jazzpiano, Oldies, Lyrik, Prosa bis
Konzertgitarre - humorvoll,

Alles kann - nichts wird geprobt,
alles ergibt sich, ob 3 oder 30
Minuten. Verzaubern und fesseln
Sie uns mit Ihren Beiträgen. Mit
Musik, Gedichten und Texten aus
eigener oder fremder Feder. Mit
Clownerie und Sketchen. Bringen
Sie uns Ihre Bilder und Zeich-
nungen mit, oder blasen Sie uns
einfach etwas auf dem Kamm. So
beginnt jede Offene Bühne in der

nachdenklich, kritisch. Das alles
in einem historischen Ambiente
mit Bühnenerker und weißem
Klavier.
Die Offene Bühne ist eine
Kooperation des Vereins Tat&Rat
e.V. Bonn mit der Bonner
Altenhilfe.
Termin: 1. Februar, 18 Uhr
Eintritt frei.
Seniorenbegegnungsstätte,

Breite Str. 107a.
53119 Bonn
Fragen?
wernreuter@web.de
oder 0228-669975
Wer mit dem PKW kommt, findet
auf der Kölnstraße und beim
ehemaligen Krankenhaus mit
Sicherheit einen Parkplatz. Der
Innenhof ist für die Künstler
reserviert.
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„Schießerei“ um eine Brezel
Gelungene Veranstaltung
im Pützchener Pfarrzentrum

Kuchenbuffet, bestückt von den
Eltern der Jungschützen, fand bei
den Besuchern reißenden Absatz.
Dabei bestand auch die Mög-
lichkeit, mit den erfahrenen
Schützen ins Gespräch zu
kommen. Der Schießwettbewerb
wurde auf dem Luftgewehrstand
im Pützchener Pfarrzentrum in den
Kategorien Jugend, Damen und
Herren ausgetragen. Die ersten
Plätze eroberten sich Linus Wörle,
Lena Köpsel und Bernhard Roth,
die mit einer großen Brezel
belohnt wurden. Die anderen
Schießteilnehmer erfreuten sich
an einem kleineren Exemplar aus
der Bäckerei Schlösser.

Pützchen. Die erste Veranstaltung
eines jeden neuen Jahres ist für
die Sankt Sebastianus Schützen-
bruderschaft 1928 Pützchen der
erste Samstag im Januar. Im
Schießkeller des Pfarrheims am
Adelheidisplatz findet dann das
traditionelle Schießen um die
Neujahrsbrezel statt. Die Bruder-
schaft hatte dazu auch alle
Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen, die nicht Mitglied des
Schützenvereins sind.
Die gut besuchte Veranstaltung
wurde wie in den Vorjahren von
der Vereinsjugend organisiert. Es
war aber nicht nur Schießen
angesagt, denn das reichhaltige

Siegreich und mit einer großen Brezel belohnt waren (v.l.) Bernhard Roth,Siegreich und mit einer großen Brezel belohnt waren (v.l.) Bernhard Roth,Siegreich und mit einer großen Brezel belohnt waren (v.l.) Bernhard Roth,Siegreich und mit einer großen Brezel belohnt waren (v.l.) Bernhard Roth,Siegreich und mit einer großen Brezel belohnt waren (v.l.) Bernhard Roth,
Lena Köpsel und Linus Wörle. Fotos: schLena Köpsel und Linus Wörle. Fotos: schLena Köpsel und Linus Wörle. Fotos: schLena Köpsel und Linus Wörle. Fotos: schLena Köpsel und Linus Wörle. Fotos: sch

Am frühen Abend besuchten die
Heiligen Drei Könige, alias Detlev
Schröter, Heinz-Josef Lindlar und
Walter Köpsel die Veranstaltung
und überreichten dem amtie-
renden König Harald Hundenborn
ihre Gaben. Die Weisen aus dem
Morgenland wünschten allen
Besuchern ein gutes, frohes und

friedvolles neues Jahr. Die
Einnahmen der Veranstaltung
kommen der Jugendarbeit der
Schützenbruderschaft zu Gute.
Die Schützenfrauen laden am
3. Februar zu ihrem Karnevals-
schwoof ins Pfarrzentrum ein.
Einlass ist ab 17 Uhr.
wm
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Auch junge „Alte Kameraden“ tanzen
Das Oberkasseler Männerballett stellt sich vor

Oberkassel: Seit 49 Jahren
wirbeln die „Alte Kameraden“
über die Bühnen der Region,
zunächst als eine Gruppe der KG
Kaasseler Jonge Grün-Weiß und
seit 2002 als eigenständiger und
eingetragener Verein unter dem
Namen „Alte Kameraden Bonn-
Oberkassel e. V.“ Im Rahmen der
Aktion „Wir für Euch“ des
Verbands der Ortsvereine
Oberkassel stellen sich die
Kameraden im Januar bei Krüger
Raumausstatter, Königswinterer
Str. 693 in Oberkassel vor.
Die aktuell 15-köpfige Gruppe von
Männern bemüht sich immer
synchron zu karnevalistischer
Musik zu tanzen. Egal ob langsame
oder schnelle Melodien, sie tanzen
alles voller Freude und Leidenschaft.
Die Tänzer im Alter von 17 bis 68
Jahren präsentieren auf großen und
kleinen Bühnen stets neue Tänze,
die dank des „tänzerischen
Könnens“ immer Unikate bleiben.
Das Männerballett ist keine
typische Formation, sondern eine
Gruppe voller Spaß und Freude, die
den Karneval auf unterhaltsame
Weise auf die Bühne bringt. Dank
der steigenden Anzahl der aktiven
Tänzer werden die Bühnen jetzt auch
gut gefüllt.
Seit August wird jeden Mittwoch an
dem Programm für die nächste
Session gearbeitet. Woche für
Woche versuchen die Trainerinnen
Svenja und Lena, der Truppe
Rhythmusgefühl und tänzerisches
Können beizubringen. Das
Programm besteht aus einem
„anstrengenden“ Einmarsch, einem
Gardetanz und einem Showtanz.
Freude, Spaß und manchmal auch

etwas Erotik ist immer dabei. Der
Einmarsch und der Gardetanz
werden in schicken Uniformen
absolviert worauf sich der
Kleidungswechsel auf der Bühne
anschließt, wobei die Tänzer „hoch
erotisch“ die Hüften schwingen.
Sessionsbeginn war für die
Kameraden bereits vor dem 11.11.,
wobei sich auch die neuen Tänzer
schon beweisen konnten. Pünktlich
zum Karnevalsstart dann der erste
Auftritt in der Heimat bei der
Proklamation des Oberkasseler
Dreigestirns. Ein voller Saal, groß-
artige Stimmung, Riesenapplaus
schon beim Einmarsch. Der nervöse
Kommandant Dennis Pacht hatte
Schweißperlen auf der Stirn, stellte
aber erleichtert fest, dass alle

Mobile Alte Kameraden. Foto: akMobile Alte Kameraden. Foto: akMobile Alte Kameraden. Foto: akMobile Alte Kameraden. Foto: akMobile Alte Kameraden. Foto: ak

Tänzer heil auf der Bühne ange-
kommen waren. „Es war für uns ein
Fest, alle strahlten und auch bei
unserer Mitmachzugabe konnten
wir die Freude bei allen sehen“,
sagte der Vorsitzende Florian
Schwarz. Neben den Auftritten in
der Region ist das traditionelle
Biwak das Highlight der Truppe. Es
findet am Karnevalssamstag am
alten Rathaus statt. Neben Speis
und Trank werden selbstverständ-
lich auch die Tollitäten aus dem
Umkreis empfangen. Am anschlie-

ßenden Zug nehmen die „Alte
Kameraden“ mit Spaß und vielen
Alaafs teil.
Noch einmal Florian Schwarz:
„Folgt uns einfach auf Facebook
oder Instagram. Neben den
Erlebnissen einzelner Auftritte
könnt ihr dort schnell nachlesen,
wann und wo wir auf den Bühnen
zu sehen sind“. Kontakt Florian
Schwarz: Info@alte-
kameraden.de und Dennis Pacht:
Kommandant@alte-
kameraden.de. wm

Viel Applaus nach einem begeisternden Auftritt in der OberkasselerViel Applaus nach einem begeisternden Auftritt in der OberkasselerViel Applaus nach einem begeisternden Auftritt in der OberkasselerViel Applaus nach einem begeisternden Auftritt in der OberkasselerViel Applaus nach einem begeisternden Auftritt in der Oberkasseler
Jupp-Gassen-Halle. Foto: prJupp-Gassen-Halle. Foto: prJupp-Gassen-Halle. Foto: prJupp-Gassen-Halle. Foto: prJupp-Gassen-Halle. Foto: pr



Wir in Beuel | 20. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 19. Januar 2024 | Kw 3 | wir-in-beuel.de/e-paper6

Der sehr rührige Schiffer-Verein
hat das Instrument im Jahre 2017
angeschafft, um vor Ort die
rheinische Tradition des „Beierns“
zu demonstrieren. Damit kann
jedermann diese Form des
Glockenspiels zu besonderen
Anlässen erleben, ohne über steile
Treppen und Leitern in den
Glockenstuhl eines Kirchturms

Fortsetzung der Titelseite

steigen zu müssen. Im Gegensatz
zum Carillon werden beim
„Beiern“ nur Glocken gespielt, die
auch sonst an Sonn- und
Feiertagen ihren Dienst tun. Die
vier Beueler Glocken, 100, 50, 30
und 22 Kilogramm schwer mit den
Tönen G, H, D und E wurden in
Innsbruck gegossen und können
auch von einer Bläsergruppe

Hermann Hergarten füllte die Pausen zwischen den „Beiermelodien“Hermann Hergarten füllte die Pausen zwischen den „Beiermelodien“Hermann Hergarten füllte die Pausen zwischen den „Beiermelodien“Hermann Hergarten füllte die Pausen zwischen den „Beiermelodien“Hermann Hergarten füllte die Pausen zwischen den „Beiermelodien“
mit seinem Leierkasten.mit seinem Leierkasten.mit seinem Leierkasten.mit seinem Leierkasten.mit seinem Leierkasten.

Georg Wagner ist völlig auf das Beiern konzentriert.Georg Wagner ist völlig auf das Beiern konzentriert.Georg Wagner ist völlig auf das Beiern konzentriert.Georg Wagner ist völlig auf das Beiern konzentriert.Georg Wagner ist völlig auf das Beiern konzentriert.

begleitet werden. Sie hängen in
einem Glockenstuhl aus altem
Eichenholz, der auf einer Lafette

montiert ist. Zum Klingen bringen
die Carilloneure das Ganze durch
ein Seilzugsystem. wm
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Isabell I. ist die neue LiKüRa-Prinzessin
Auch das Kinderprinzenpaar Lukas I. und Käthe I. übernahm sein Amt
So lange wie ihre Vorgängerin
musste Isabell Thomas nicht auf
ihre Krönung zur LiKüRa-Prin-
zessin warten. Vor acht Monaten
entschied der turnusgemäß
zuständige Vergnügungsaus-
schuss Küdinghoven, dass die 21-
Jährige in der aktuellen Session
die Närrinnen und Narren des
LiKüRa-Staates anführen soll..
Am 6. Januar kam für Isabell
endlich der erste Sessionshöhe-
punkt. In ihrem „Wohnzimmer“,
der proppenvollen Ennerthalle
wurde sie unter dem Jubel der
Gäste, darunter Oberbürgermeis-
terin Katja Dörner, Bezirks-
bürgermeister Guido Pfeiffer, die
Prinzenpaare aus Bonn und Bad
Godesberg sowie Wäscherprin-
zessin Sabrina I. zur LiKüRa-
Prinzessin Isabell I. gekrönt.
Traditionell hatte diese Aufgabe
ihre Vorgängerin Angela I. (Frings)
übernommen, die zuvor aus ihrem
Amt verabschiedet wurde. Mit
dem Motto „Fastelovend em Hätz
un Rhythmus em Blood, LiKüRa-
Karneval deed jedem joot“ wird
sie in der kurzen Session mit ihren
Begleiterinnen Laura Rosen und
Maike Buchmüller viele Veran-

staltungen, Kindergärten, Schulen
und Altenheime besuchen.So wie
das Krönchen, gehört auch die
Verkündung der elf Gebote zu
jeder Liküra-Krönung. Unter
anderem erklärte Isabell I.: „Ich
bin von der Körpergröße nicht die
Größte. Ein jeder hat sich bei der
Ordensvergabe oder beim Bützen
dem anzupassen.“ Man darf
gespannt sein, ob es Kniefälle
geben wird. Zudem soll der
Kreisverkehr in Ramersdorf von
ihren Fahrzeugen dreimal umfah-
ren werden. Das machten frühere
Prinzessinnenfahrer auch ohne
Gebot.
Isabell I. macht derzeit eine
Ausbildung zur Erzieherin. Sie ist
mit dem Karneval groß geworden.
Seit frühester Jugend nimmt sie
am LiKüRa-Zug teil und tanzt im
Tanzcorps der Ennertfunken, das
von ihrer Mutter Anja trainiert
wird. 2008 war sie LiKüRa-
Kinderprinzessin.
Der erste Krönungsakt des
Abends war die Inthronisierung
des LiKüRa- Kinderprinzenpaars
Lukas I. (Powitz) und Käthe I.
(Gerwing). Beide gehen in die
zweite Klasse der Ennertschule.

Lukas spielt Fußball beim SV
Ennert und hilft Opa und Onkel
beim Traktorfahren. Käthe hat
sehr viele Hobbies, darunter

Für Isabell I. ging ein Traum in Erfüllung. Mit Ihren Begleiterinnen LauraFür Isabell I. ging ein Traum in Erfüllung. Mit Ihren Begleiterinnen LauraFür Isabell I. ging ein Traum in Erfüllung. Mit Ihren Begleiterinnen LauraFür Isabell I. ging ein Traum in Erfüllung. Mit Ihren Begleiterinnen LauraFür Isabell I. ging ein Traum in Erfüllung. Mit Ihren Begleiterinnen Laura
und Maike fiebert sie jetzt dem LiKüRa-Zug entgegen. Fotos: wmund Maike fiebert sie jetzt dem LiKüRa-Zug entgegen. Fotos: wmund Maike fiebert sie jetzt dem LiKüRa-Zug entgegen. Fotos: wmund Maike fiebert sie jetzt dem LiKüRa-Zug entgegen. Fotos: wmund Maike fiebert sie jetzt dem LiKüRa-Zug entgegen. Fotos: wm

Tanzen, Basteln und Reiten.
Wegen der Vielzahl der Bewer-
bungen wurde das Amt per Los
vergeben. wm
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Basar für Kommunionkleidung

Flohmarkt in der Kita St. Adelheid

Kaffeeklatsch für Senioren in Limperich

Pützchen. Am Sonntag, 28. Januar,
bietet die Katholische Frauen-
gemeinschaft der Pfarrgemeinde
St. Adelheid in Pützchen einen
Secondhand-Basar für Kommu-
nionkleidung an. Wer Kommu-
nionkleidung, Dekorationen oder
anderes rund um die Erst-

kommunion verkaufen möchte,
meldet sich unter
wester.buero@web.de oder der
Telefonnummer 0228/9483383 an.
Nur bei genügend Verkaufsa-
ngeboten kann der Basar
stattfinden. Wichtig sind dabei die
Angaben, was verkauft werden

soll (Mädchen- oder Jungen-
kleidung mit Größenangabe)
sowie Name und Telefonnummer.
Die Abgabe der Kleidung ist von
8.30 bis 9.30 Uhr möglich.
Der Verkauf findet zwischen 10
und 11.30 Uhr im Pfarrzentrum St.
Adelheid in Pützchen statt. Der

Erlös bzw. die nicht verkauften
Gegenstände können zwischen 12
und 12.30 Uhr abgeholt werden.
20 Prozent des Erlöses ist für die
Arbeit der kfd St. Adelheid
bestimmt. Rückfragen beant-
wortet gerne: Frau Marga Wester,
Tel.: 0228/9483383. wm

Pützchen. Am Samstag, 27. Januar,
findet in der Katholischen Kinder-
tagesstätte Sankt Adelheid, Am-
Herz-Jesu-Kloster 34 in Pützchen,
der traditionelle Flohmarkt statt.

Angeboten werden Kinder- und
Babykleidung, Spielzeug und vieles
mehr. Neben dem Stöbern kann
auch eine Pause eingelegt werden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Der Flohmarkt findet in der Zeit von
10 bis 13 Uhr in den Räumen der
Kita statt. Der Erlös kommt dem
Förderverein der Kath. Kita Sankt
Adelheid zu Gute, der die Arbeit

der Kita unterstützt. Zuletzt wurde
ein Spielgerät für den Außenbereich
angeschafft sowie den Vorschul-
kindern einen Ausflug in das Theater
der Jugend ermöglicht. wm

schöne und gemütliche Stunden
im Pfarrheim Heilig Kreuz,
Limperich, Kreuzherrenstraße zu
verbringen.
Es besteht die Möglichkeit, sich
auszutauschen und neben
humoristischen Auftritten den

Limperich. Alle Jahre wieder
veranstaltet der Ortsausschuss
Limperich einen kostenfreien
Nachmittag für ältere Menschen.
Am 2. Februar sind Seniorinnen
und Senioren nicht nur aus
Limperich eingeladen, einige

Weitwurf Weihnachtsbäume
Am Sonntag, 7. Januar, 15 Uhr,
lässt der Bürgerverein Hoholz auf
dem Parkplatz der Fa. Weitz,
GielgenStr., die gestellten
Weihnachtsbäume fliegen. Die

Besuch der Tollitäten aus LiKüRa
und weiterer Orte zu erleben.

Beginn ist um 14 Uhr, Einlass
13.30 Uhr. wm

Wurfweite und -haltung werden
bewertet. Schöne Preise winken.
Wie immer gibt es gratis Glühwein,
Punsch sowie Streuselkuchen zum
1. Event des BV Hoholz im Jahr.
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Reisefreudiges Theater Marabu
Gastspiele in der Rhein-Main-Region, Luxemburg und Hamburg

Im Februar bringt das Beueler
Theater Marabu wie gewohnt ein
umfangreiches Repertoire für alle
Altersgruppen auf die Bühne.
Neben Schulvorstellungen wird es
auch Abend- und Wochenend-
vorstellungen in der Bonner
Spielstätte geben.
Mit der Musik-Theater-Perfor-
mance „SPLASH!“ beginnt der
Theatermonat. Am 1. und 2.
Februar, jeweils um 10 Uhr sowie
am 3. Februar um 18 Uhr dreht
sich alles um das Wasser! Als Quell
des Lebens fasziniert es seit jeher
mit seiner urgewaltigen Kraft und
Schönheit, macht aber auch
einfach nur Freude und sinnliches
Vergnügen. Aber auch der sorglose
Umgang mit dieser wertvollen
Ressource ist Teil der Geschichte
über das Wasser, die so
untrennbar zu unserer eigenen
gehört. In „SPLASH!“ erzeugen
die performenden Musiker*innen
unterschiedliche Klangräume und
laden Kinder wie Erwachsene ein
zum Spiel mit dem persönlichen

und kulturellen Wasser-Ge-
dächtnis.
Am 4. (10 Uhr) und 5. Februar
(15 Uhr) ist „ZusammenRaufen“
angesagt. Ein generationsüber-
greifendes Ensemble erprobt das
Zusammenspiel. Wie funktioniert
eine Gruppe, wo geht es
zusammen, wo geht es
auseinander? Wie kriegt man die
verschiedenen Einzelinteressen
und Bedürfnisse unter einen Hut?
Man muss sich zusammenraufen,
viel lernen, aber auch vieles
verlernen, das im Wege steht. Das
ist Arbeit und fordert viel Energie.
Wenn es gelingt, setzt es aber
ungeahnte Energien frei.
Der Gastspielbetrieb 2024
beginnt für das Theater Marabu
mit einigen herausragenden
Einladungen. Vom 20. Februar bis
4. März findet das „30. Starke
Stücke Festival“ in der Region
Rhein- Main statt. Gezeigt werden
18 Inszenierungen aus acht
europäischen Ländern. Die
Künstler*innen bringen Erzähl-

und Tanztheater, Objekttheater
und Artistik sowie interaktive
Performances auf die Bühnen der
Rhein-Main-Region. Theater
Marabu ist mit seiner Musik-
Theater-Performance „SPLASH!“
eingeladen und spielt im Rahmen
des Festivals in mehreren Orten
dieser Region. Neben weiteren
Gastspielen in NRW, u. a. im
Förderprogramm Theaterstarter
im Raum Aachen mit der
Produktion „Genauso, nur

Märchen in Karnevalslaune
Ursula Thomas erzählt in der kath.
öffentl. Bücherei St. Josef und
Paulus am Freitag, 2. Februar, ab
18 Uhr, Märchen aus dem Orient,
Europa und dem Rheinland für
Erwachsene. Natürlich auch einige
in Mundart. Frau Thomas ist eine
erfahrene Märchenerzählerin mit
einem großen Wissenschatz an
und über Märchen. Die Fanatasie
der Märchen ist unerschöpflich.
Da kann eine uralte Frau zum
schönsten Mädchen der Welt oder
der Himmel betrogen werden. Fast
alles ist möglich. Genießen Sie in
gemütlicher Runde bei Tee und
Gebäck die Faszination des
Erzählens. Ein Austausch zu den

Wasser ist die wertvollste Ressource der Erde. Ohne das geht gar nichts.Wasser ist die wertvollste Ressource der Erde. Ohne das geht gar nichts.Wasser ist die wertvollste Ressource der Erde. Ohne das geht gar nichts.Wasser ist die wertvollste Ressource der Erde. Ohne das geht gar nichts.Wasser ist die wertvollste Ressource der Erde. Ohne das geht gar nichts.
Fotos: tmFotos: tmFotos: tmFotos: tmFotos: tm

„ZusammenRaufen“ ist nicht einfach. Wenn es klappt, setzt es neue„ZusammenRaufen“ ist nicht einfach. Wenn es klappt, setzt es neue„ZusammenRaufen“ ist nicht einfach. Wenn es klappt, setzt es neue„ZusammenRaufen“ ist nicht einfach. Wenn es klappt, setzt es neue„ZusammenRaufen“ ist nicht einfach. Wenn es klappt, setzt es neue
Energie frei.Energie frei.Energie frei.Energie frei.Energie frei.

anders“, ist „SPLASH“ dann
Anfang März noch in Luxemburg,
im Mierscher Kulturhaus in
Mersch und im Kulturhaus Nieder-
anven eingeladen. Im April gas-
tiert Theater Marabu mit
„SPLASH“ dann in der Elbphil-
harmonie in Hamburg.
Infos und Ticketreservierung gibt
es über die Homepage
www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de;
Tel. 0228/ 433 97 59. wm

Foto: Frau ThomasFoto: Frau ThomasFoto: Frau ThomasFoto: Frau ThomasFoto: Frau Thomas

Märchen im Gespräch ist gerne
willkommen. Die Veranstaltung ist
kostenlos.
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Wäschereien, Wäscherinnen, Wievefastelovend
Eine Sonderausstellung im Beueler Heimatmuseum

Im 19. Jahrhundert pflegten die
Beueler Männer am Donnerstag
vor Karneval nach Köln zu fahren,
um dort die saubere Wäsche
abzuliefern - und um dort auch
Karneval zu feiern. Am Abend
kehrten sie mit leeren Taschen
zurück nach Hause.
Das ließen sich die Beueler
Ehefrauen, in der Mehrzahl
Wäscherinnen, nicht gefallen und
feierten an diesem Tag hier ihren

eigenen Karneval. So wurde der
„Wievefastelovend“ in Beuel aus
der Taufe gehoben. Es war der
erste Akt der Frauenemanzipation
und die Geburtsstunde des ersten
Beueler Karnevalsvereins der
Frauen, das heue noch be-
stehende „Altes Beueler Damen-
komitee von 1824“.
Der Weiberfastnacht und der
Wäscherei widmet das Beueler
Heimatmuseum mit zahlenreichen
Exponaten und Bildern eine
eigene Ausstellung. Gezeigt
werden die Bilder der letzten 63
Wäscherprinzessinnen sowie die
originalen Kostüme von Obermöhn
Wäscherin, Bützoffizier und
Wäscherprinzessin. Großforma-
tige alte Karnevals-Plakate zieren
die äußere Hauswand des Mu-
seums. Eine Zeitleiste verdeutl-
icht die historische Entwicklung
des Beueler Karnevals.
Die Ausstellung wurde am
4. Januar in Anwesenheit der
Wäscherprinzessin Sabrina I.
eröffnet. In seiner Ansprache wies
der Bezirksbürgermeister Guido
Pfeiffer auf die harte Arbeit der
Wäscherinnen vor 200 Jahren hin.

Wäscherprinzessin Sabrina I.Wäscherprinzessin Sabrina I.Wäscherprinzessin Sabrina I.Wäscherprinzessin Sabrina I.Wäscherprinzessin Sabrina I.
eröffnete die Ausstellung imeröffnete die Ausstellung imeröffnete die Ausstellung imeröffnete die Ausstellung imeröffnete die Ausstellung im
Beueler Heimatmuseum. Foto: msBeueler Heimatmuseum. Foto: msBeueler Heimatmuseum. Foto: msBeueler Heimatmuseum. Foto: msBeueler Heimatmuseum. Foto: ms „Basta La Pasta“ animierte zum Mitsingen und „Altes Beueler„Basta La Pasta“ animierte zum Mitsingen und „Altes Beueler„Basta La Pasta“ animierte zum Mitsingen und „Altes Beueler„Basta La Pasta“ animierte zum Mitsingen und „Altes Beueler„Basta La Pasta“ animierte zum Mitsingen und „Altes Beueler

Damenkomitee „ machte mit. Foto: wmDamenkomitee „ machte mit. Foto: wmDamenkomitee „ machte mit. Foto: wmDamenkomitee „ machte mit. Foto: wmDamenkomitee „ machte mit. Foto: wm

Musikalisch begleitet wurde die
Ausstellung von dem Duo „Basta
La Pasta“ mit Bernd Müller und
Gregor Kess, der vor 25 Jahren
die Beueler Hymne „Mir han en
Wäscherprinzessin“ komponierte
und sie jetzt aus aktuellem Anlass
umwidmete für „Sabrina,
Sabrina“. Die musikalische
Vorstellung endete mit einer
Hommage an Beethoven mit der

Kita-Neubau in Holzlar
Baumfällarbeiten

„Ode an die Frauen“.
Die Ausstellung dauert bis zum
11. April und kann bis dahin zu
den regulären Öffnungszeiten
besucht werden: Mittwoch,
Samstag, Sonntag jeweils 15 bis
17 Uhr und nach Vereinbarung.
Für Gruppen können Sonder-
termine vereinbart werden. Der
Eintritt ist frei. Spenden sind
herzlich willkommen. wm

Voraussichtlich im Sommer wird
das Städtische Gebäudemanage-
ment Bonn mit dem Neubau der
Kindertagesstätte gegenüber dem
Kohlkauer Platz in Holzlar
(Stadtbezirk Beuel) starten. Im
Vorfeld dieser Baumaßnahme
stehen Baumfällungen an.
Der Kindergarten an der Alten
Bonner Straße wird einen klima-
freundlichen Neubau erhalten und
von vier auf sechs Gruppen erweitert
werden. Die Planung erfolgt unter
Berücksichtigung des Effizienzhaus-
40-Standards. Die neue Kita wird
mit Hilfe einer Erdwärmepumpe
beheizt werden. Das Gebäude wird
barrierefrei sein - Erdgeschoss und
erstes Obergeschoss werden über
einen Aufzug behindertengerecht
mit-einander verbunden. Durch die
im Gebäude untergebrachte Lüf-
tungsanlage werden die Flach-
dachflächen komplett für Photo-
voltaik (PV) und extensive Dach-

begrünung zur Verfügung stehen.
Um die benötigte Außenspielfläche
für sechs Gruppen zu erreichen,
wird der danebenliegende Bolz-
platz zur Nutzung während der
Öffnungszeiten der Einrichtung mit
einbezogen. Der Baumbestand auf
dem Bolzplatz wird erhalten. Auf
dem Kita-Gelände müssen sechs
Bäume gefällt werden. Die ent-
sprechenden Arbeiten begannen am
Montag, 15. Januar. Als Ersatz
werden - voraussichtlich in der
Pflanzperiode 2025/2026 - zwölf
standortgerechte Laubbäume nach-
gepflanzt.
Die Außenanlagen werden sich in
einen Vorplatz außerhalb der Um-
zäunung, eine teilweise überdachte
Hol- und Bringzone vor dem Haupt-
eingang, den Außenbereich mit
Sandkiste und „Klimahain“ mit
Bäumen und integrierten Spielge-
räten inklusive umlaufender Bobby
Car-Strecke untergliedern.
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Festgottesdienst zum Chorjubiläum

Adelheidis-Festwoche

Seit 60 Jahren besteht der
Evangelische Chor Hangelar-
Holzlar. Aus diesem Anlass wird in
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Bonn-Holzlar am
Sonntag, 28. Januar, ab 10 Uhr

ein Festgottesdienst in der
Dornbuschkirche, Dahlienweg 4,
gefeiert.
Es versteht sich von selbst, dass
der von Bettina Ostenrath
geleitete Chor mit seinen derzeit

rund 40 Mitgliedern den
Gottesdienst musikalisch
gestaltet.
Darüber hinaus wirkt der
Jugendchor „Sunrise“ unter der
Leitung von Astrid Klocke mit

und verbindet die Generationen
der Gemeinde miteinander.
Pfarrer Richard Landsberg
übernimmt die Leitung des
Gottesdienstes, an den sich ein
Empfang anschließt.

Traditionell feiert die Kath.
Kirchengemeinde St. Peter in
Vilich das Adelheidisfest der
Bonner Stadtpatronin, Adelheid
von Vilich, jedes Jahr an den Tagen
um ihren Todestag, den 5. Februar.
Am Sonntag, 28. Januar, wird
diese Festwoche mit der
Familienmesse um 11 Uhr in der
Stifts- und Pfarrkirche St. Peter,
Adelheidisstr. 8 in Vilich feierlich
eröffnet.
Am Nachmittag ist die Kirche St.
Peter dann von 15 bis 17 Uhr zur
Besichtigung geöffnet sein. Es
werden die kostbaren Messge-
wänder aus der Stiftszeit, sowie
Kelche und Reliquien ausgestellt
sein. Zudem ist das „Krippenbild“
mit der Szene aus dem Leben der
Heiligen Adelheid zu sehen.
Am Mittwoch, 31. Januar, findet
um 18 Uhr der traditionelle
Frauengottesdienst der kfd,
Stadtbezirk Beuel und Stadt Bonn,
statt. Die Ansprache hält Frau Dr.
Maria Bebber, kfd-Diözesan-

referentin in Köln. Anschließend
ist eine Begegnung im HdB
gegenüber der Kirche.
Am Freitag, 2. Februar, wird um
16 Uhr im St. Adelheidis-Stift eine
Messe mit Krankensalbung ge-
feiert, dem Ort, an die Heilige
Adelheid mit ihren Ordens-
schwestern gelebt hat.
Höhepunkt der Festtage wird
wieder das Festhochamt am
Samstag, 3. Februar, um 18 Uhr
sein. Die Festpredigt hält in
diesem Jahr der Stadtdechant von
Köln, Monsignore Robert Kleine.
Stadtdechant Pfr. Dr. Wolfgang
Picken wird die Messe mitfeiern
und Oberbürgermeisterin, Katja
Dörner, wird in der Messe in
Anwesenheit des Bezirksbürger-
meisters Guido Pfeifer und
anderer Festgäste, die Votivkerze
der Stadt Bonn übergeben und
entzünden und dann zum Grab
der Heiligen Adelheid tragen.
Die Festmesse wird musikalisch
gestaltet durch den Adelheidis-

Chor und dem Kirchenchor St.
Josef, Beuel, Solisten und
Instrumentalisten mit der C-Dur
KV 259 „Orgelsolomesse“ von W.
A. Mozart unter Leitung von
Michael Bottenhorn und
Alexander Olligschläger. Im
Anschluss an die Festmesse laden
wir herzlich zum Empfang und
Umtrunk in das Haus der
Begegnung, Adelheidisstr.19 ein.
Am Sonntag, 4. Februar, feiern wir
um 11 Uhr in St. Peter eine
festliche Messe und spenden dort
auch den Blasiussegen. Die Stifts-
und Pfarrkirche St. Peter ist dann
am Nachmittag wieder von 15 Uhr
bis 17 Uhr geöffnet, um die
Paramente, Kelche und Reliquien,
sowie sie Adelheidszene zu
besichtigen.
Den Abschluss des Tages bildet
dann am Abend des 4. Februar um
17.30 Uhr eine feierliche Andacht
zu Ehren der Heiligen Adelheid,
an der auch der Kindergarten St.
Peter teilnimmt und dort zu Ehren
der Heiligen Adelheid singen wird.
Die Kinder begleiten dann mit
ihren (Martins-)Laternen und die
Erwachsenen mit Kerzen in der
Lichterprozession die Reliquien-
büste der Heiligen Adelheid durch
Alt-Vilich und zum Abschluss wird
der feierliche Segen in der Stifts-

und Pfarrkirche erteilt. Da in
diesem Tag der Gedenktag der
Stadtpatronin Adelheid am
5. Februar auf den Montag fällt,
feiern wie an diesem Abend um
18 Uhr in der Stifts- und
Pfarrkirche St. Peter um 18 Uhr
eine festliche Messe mit an-
schließender Prozession zu ihrem
Grab, wo wir die Adelheidislitanei
beten und den feierlichen
Schlusssegen empfangen.
Herzlich laden wir als Gemeinde
ein, die Festtage in diesem Jahr
wieder mit zu feiern. Ja, wie die
Heilige Adelheid zu ihren Leb-
zeiten und in allen Jahrhunderten
den Menschen in ihren Nöten und
Sorgen beigestanden hat, so kann
sie sicherlich auch uns in dieser
schwierigen Zeit helfen und uns
ermutigen, füreinander da zu sein
und mit allem, was uns auf dem
Herzen liegt voll Vertrauen zu Gott
zu kommen. Vertrauen wir uns
dafür auch der Fürbitte der
Heiligen Adelheid an.
Alle weiteren Termine zum
Adelheidisfest finden Sie unter
www.katholisch-
anrhein-und-sieg.de
oder auf den aushängenden
Plakaten.

Pfr. Michael Dörr
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter 

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Gemütlichkeit trotz Sparsamkeit
Mit einer Wärmedämmung effektiv den Energieverbrauch senken
Wenn es draußen nasskalt und
ungemütlich wird, verbringen wir
wieder mehr Zeit in den eigenen
vier Wänden. Ein behagliches
Raumklima trägt dabei erheblich
zum individuellen Wohlbefinden
bei. Nur wie viel Wärme kann
und will man sich in Zukunft
überhaupt noch leisten? Die
stark gestiegenen Energie-
preise, vor allem für Gas, schüren
die Sorgen vor immer höheren
Heizkosten. Umso wichtiger wird
somit auch im Altbau eine
energieeffiziente Ausstattung
des Gebäudes. Große Bedeutung
kommen dabei insbesondere den
Außenwänden, den Fenstern und
dem Dach zu, denn hier kann
erfahrungsgemäß besonders viel
Wärme ungenutzt nach außen
entweichen.

Wärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die Fassade
vermeidenvermeidenvermeidenvermeidenvermeiden
Ein klammes Raumklima trotz
aufgedrehter Heizungsthermo-
state ist ein deutliches Zeichen
dafür, dass das Zuhause dringend
modernisiert werden sollte. Bei
schlecht oder gar nicht ge-
dämmten Außenwänden geht
permanent Wärme verloren, es
muss entsprechend nachgeheizt
werden - das wiederum erhöht
unnötig den Energieverbrauch.
Eine professionell geplante und
ausgeführte Wärmedämmung
hingegen hält die Heizenergie
besser im Raum. Sie sorgt für
wärmere Oberflächen und ver-
bessert so spürbar das Raum-
gefühl - Gemütlichkeit und Spar-
samkeit lassen sich vereinen. Der
erste Schritt zu mehr Energie-

effizienz ist eine Bestands-
aufnahme durch einen erfahrenen
Energieberater. Der Profi kann
einen individuell angepassten
Sanierungsfahrplan erstellen, an
dem sich Fachbetriebe aus dem
Handwerk orientieren können.
Ansprechpartner aus der eigenen
Region finden sich etwa unter
www.dämmen-lohnt-sich.de, hier
gibt es zudem viele nützliche Tipps
für Sanierer und einen Überblick
zu aktuell verfügbaren Förder-
möglichkeiten.
Bausubstanz schützen undBausubstanz schützen undBausubstanz schützen undBausubstanz schützen undBausubstanz schützen und
Heizkosten sparenHeizkosten sparenHeizkosten sparenHeizkosten sparenHeizkosten sparen
Die Modernisierung hilft nicht nur
beim Energiesparen, gleichzeitig
schützt eine Wärmedämmung die
Bausubstanz und erhält den Wert
der Immobilie. Der positive Effekt
auf das Raumklima wiederum ist

ganzjährig spürbar - so wie im
Winter die Wärme besser im Raum
bleibt, wird an heißen
Sommertagen ein Hitzestau
verhindert. Schließlich verbessert
sich auch der Schallschutz.
Darüber hinaus sinkt das
Schimmelrisiko. Die gestiegenen
Energiepreise geben somit für
viele Altbaubesitzer den letzten
Anstoß für eine vielleicht schon
länger geplante Dämmung. Denn
neben der eingesparten Energie
und den reduzierten Heizkosten
bringt das energetische Sanieren
auch nachhaltige Vorteile für die
Umwelt mit sich: Zum Heizen
werden weniger Ressourcen
verbraucht, gleichzeitig verbes-
sern die Bewohner ihren
persönlichen CO2-Fußabdruck.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, gern auch
Haushaltsauflösungen. Frau Franz,
Tel. 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles
aus Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Hygienevorschriften
vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Suche PelzeSuche PelzeSuche PelzeSuche PelzeSuche Pelze
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Gobelinbilder,
Zinn, Besteck, Porzellan, Armband/
Taschenuhren, Broschen. Bitte alles
anbieten. Tel. 0177/2058888
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0180/5986700
linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am
Petruskrankenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:

Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Str. 62, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/946750

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel, 0228-462480

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228/223201

Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstr. 159b, 53175 Bonn, 0228/315648

Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

Mittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. Januar
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstr. 107, 53757 Sankt Augustin, 02241/27013

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 56, 53229 Bonn, 0228/481545

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Zedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-Apotheke
Rheinweg 159, 53129 Bonn, 0228/233170

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/461714

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Str. 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Str. 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228-464143

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228-97667007

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstr. 70, 53111 Bonn, 0228/655044

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn, 0228/442135

Angaben ohne Gewähr

Sanitätsdienste,
ehrenamtliche Mitarbeit im
Katastrophenschutz und
Erste-Hilfe-Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de



Wir in Beuel | 20. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 19. Januar 2024 | Kw 3 | wir-in-beuel.de/e-paper16

www.immobilien-kittlaus.de Tel. 02241-127320

Sankt Augustin-Mülldorf     7234

Geräumiges Familienhaus plus 
Einliegerwohnung 83 m2

ca. 750 m² 

Bj. 1966

798.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Sankt Augustin                    7170

Traumimmobilie mit 2 Einlieger-
wohnungen in perfekter Lage

ca. 509 m² Grund-

599.000,- € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

-

Baujahr: 2008

Ihre Ihre Wünsche- ünsche- 

Unsere 

Ziele 2024:
IHRE VERKAUFS - & VERMIETUNGSPROFIS:

1. 

Ihre Immobilie  

erfolgreich 

vermarkten

2. 
Ihnen Ihre 

Traumimmobilie 

vermitteln

Bonn-Vilich                          7122

Attraktive Doppelhaushälfte mit 
Einliegerwohnung und möglichem 
Baugrundstück ca. 882 m² Grund-

 
 

749.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage 
  

 

Sankt Augustin-Niederpleis  7038

Freistehendes Einfamilienhaus - 
 
 

498.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage 

 

360°Tour

Haupthaus
Einlieger

Sankt Augustin-Menden      7186

Solides großzügiges Haus mit  
toller Raumaufteilung

 
 

495.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Sankt Augustin-Niederpleis  7216

Repräsentatives Einfamilienhaus 
mit Platz für Ihre Familie

-

799.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage


